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Bericht über das Geschäftsjahr 2010

Vorgetragen bei der 61. ordentlichen Mitgliederversammlung des Siedlungswerks Baden e.V.  
am 26. Mai 2011 im Hotel „Zur Flüh“ in Bad Säckingen

- Bericht des Vorstandes - 

1       Vorbemerkungen 

Der Vorstand des Siedlungswerks Baden e.V. legt den Tätigkeitsbericht 2010 vor, um 
Mitglieder, Freunde und Partner sowie die interessierte Öffentlichkeit über die geleistete 
Arbeit des zurückliegenden Geschäftsjahres zu informieren. 

Für eine differenzierte Analyse der allgemeinen wirtschaftlichen Entwicklung in 
Deutschland und der Situation in der Wohnungswirtschaft wird auf entsprechende 
Darstellungen und Veröffentlichungen des GdW – Bundesverband  deutscher Wohnungs- 
und Immobilienunternehmen e.V., des KSD – Katholischer Siedlungsdienst e.V., und des 
vbw – Verband baden-württembergischer Wohnungs- und Immobilienunternehmen e.V. 
verwiesen.

2          Rahmenbedingungen der Bau- und Wohnungswirtschaft 

Gegenüber dem Krisenjahr 2009 hat sich die konjunkturelle Entwicklung in Deutschland 
wieder deutlich erholt. Die damalige Krise führte die Finanzmärkte in extreme Turbulenzen 
mit verheerenden Auswirkungen auch für die deutsche Volkswirtschaft. 

Eine der Grundlagen für die wirtschaftliche Erholung war und ist die stabilisierende 
Wirkung der Immobilienwirtschaft. Bei uns in Deutschland gab es im Gegensatz zu vielen 
anderen Ländern nicht den spekulativen Preisboom und folglich auch nicht einen 
Vermögen vernichtenden Preisverfall oder gar einen Marktzusammenbruch. 

Der Mietwohnungsmarkt stellt dabei ein besonderes Stabilitätsmerkmal dar. Ihm kommt im 
Feld des insgesamt verfügbaren Wohnraums in Deutschland eine besondere Bedeutung 
zu. Gerade die Wohnungsbaugenossenschaften stellen qualitativ gute Miet- und 
Genossenschaftswohnungen für alle Bevölkerungsschichten bereit und haben sich in der 
Krise als ein Garant für sichere Preise, Stabilität und Kontinuität erwiesen. 

Im Gegensatz zum Ausland gibt es bei uns zudem kein Subprime-Marktsegment für private 
Immobilienkredite. Der teilweise Ausfall von privaten Kreditnehmern, die sich aufgrund ihrer 
sozialen Situation eigentlich kein Immobilieneigentum leisten konnten, war schließlich 
Auslöser der jüngsten Finanz- und Wirtschaftskrise. 

Gutes und sicheres Wohnen erfordert Kontinuität und Nachhaltigkeit. Für diese 
Geschäftsmodelle stehen wir, die unternehmerischen Wohnungsanbieter. Bei uns sind 
treffsichere und langfristig orientierte Entscheidungen bzw. Strategien, die auf fundierten 
Informationen und Analysen beruhen, eine Selbstverständlichkeit.  
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Das Siedlungswerk Baden und seine Mitgliedsunternehmen sind deshalb weitgehend 
unbeschadet durch die Wirtschaftskrise gekommen. Das hängt auch damit zusammen, 
dass wir unsere solide und auf Verlässlichkeit gegründete Geschäftspolitik konsequent 
verfolgen und kurzsichtig angelegten Risikogeschäften weitgehend aus dem Weg gehen. 

"Wohnen für ein langes Leben"
Kontinuität steht im Zentrum unserer wohnungswirtsc haftlichen Investitions- und 
Dienstleistungsstrategien

Jedem die richtige Wohnung!  Familien, Alte, Junge, Singles und Paare – alle kommen bei 
uns unter. „Wohnen für ein langes Leben" bezeichnen wir unsere wohnungswirtschaftliche 
Strategie unter Berücksichtigung der alternden Gesellschaft. Wir gehen aber weit über den 
klassischen Ansatz "Wohnen im Alter" hinaus. Ziel ist es, Bewohnern aller Altersklassen 
ein adäquates Wohnungs- und Serviceangebot anzubieten. 

Eine aktuelle Befragung des GdW und seiner Mitgliedsverbände hat ergeben, dass in 
Deutschland rund 5 % der Wohnungen barrierearm oder barrierefrei sind. Das sind fast 
doppelt so viele Wohnungen wie noch im Jahr 2006, und dabei ist der Anstieg 
überwiegend auf eine Zunahme barrierearmer Wohnungen im Bestand zurückzuführen. 
Bundesweit leben nach einer jüngeren Studie des Kuratoriums Deutsche Altershilfe (KDA) 
rund 550.000 Seniorenhaushalte in barrierefreien und -armen Wohnungen. Das entspricht 
einer Quote von 1,4 % aller Wohnungen in Deutschland.  

Im Bereich der baulichen Wohnungsanpassung nehmen unsere Unternehmen eine 
Vorreiterstellung ein. Klassische Dienstleistungen wie Begegnungsstätten und Mietertreffs, 
Hilfestellungen im Alltag und Pflegeleistungen oder auch die individuelle Beratung bei 
Wohnungsanpassungen gehören zu den am häufigsten angebotenen Serviceleistungen 
unserer Mitgliedsunternehmen. 

Hoher Stand der energetischen Modernisierung ermögl icht deutliche CO2-Reduktion 

Die Verbesserung der Energieeffizienz ist bei allen Mitgliedsunternehmen des 
Siedlungswerks Baden bereits seit Jahrzehnten untrennbarer Bestandteil der 
Bewirtschaftung der eigenen Wohnungsbestände. Überall dort, wo es wirtschaftlich 
vertretbar und unternehmerisch sinnvoll ist, haben unsere Unternehmen ihre Wohnungen 
energetisch modernisiert. Im Ergebnis war der Anstieg der Betriebskosten im Vergleich zur 
Preissteigerung des Verbraucherpreisindexes unterdurchschnittlich, und gleichzeitig haben 
wir durch Vertragsoptimierungen zu einer weiteren Senkung der Kosten beigetragen. 

Damit haben wir in den letzten Jahren ganz beträchtliche Erneuerungsquoten bei der 
energetischen Modernisierung erreicht, und wir sind in dieser Hinsicht bundesweit führend.  
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 Familienheim Bad Säckingen eG 

 Energetische Modernisierung Bauvereinstraße 7 und 9 / Zeppelinstraße 24, 
 Bad Säckingen

 Energetische Modernisierung Zeppelinstraße 12-16, Bad Säckingen 

           Fotos: Familienheim Bad Säckingen eG 
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3 Vereinsregister, Satzung, Mitgliedschaft

3.1   Vereinsregister  Im Siedlungswerk Baden e.V. sind Wohnungsunternehmen,  
überwiegend Familienheim-Baugenossenschaften, zusammen-
geschlossen, die auf kirchliche Initiative in der Erzdiözese 
Freiburg gegründet wurden, sowie andere, später auf-
genommene Wohnungsunternehmen, Institutionen und 
Vereinigungen. 

Das Siedlungswerk Baden e.V. hat seinen Sitz in Karlsruhe und 
ist unter der Nummer 262  ins dortige Vereinsregister ein-
getragen.

 3.2   Satzung   Die gültige Vereinssatzung  wurde auf der Mitgliederver-
sammlung am 20.05.1992 beschlossen.

 Aufgaben und Zielsetzung ergeben sich aus § 2 der Satzung:  

·  Der Verein hat die Aufgabe, sich für eine sozial orientierte, 
familien- und bedarfsgerechte Wohnversorgung einzusetzen. Er 
will damit bei der Gestaltung einer geordneten Umwelt mitwirken 
und die Voraussetzungen zur Verwirklichung einer christlichen 
Lebensgestaltung verbessern 

·  Das Siedlungswerk macht die Wohnraumversorgung für breite 
Schichten der Bevölkerung und für unterstützungsbedürftige 
Gruppen zu seinem besonderen Anliegen 

·  Es setzt sich für die Schaffung von Wohneigentum ein als Beitrag 
zur Vermögensbildung breiter Bevölkerungskreise. Speziell in der 
Förderung des Eigenheimes sieht es eine wirksame Hilfe für die 
Entwicklung der Familie. Durch seine Arbeit will es zur 
Stabilisierung einer freiheitlich-demokratischen Gesellschafts-
ordnung beitragen 

·  Vertritt die Anliegen der Mitglieder gegenüber öffentlichen und 
kirchlichen Stellen. Es arbeitet dabei mit nationalen und 
internationalen Institutionen zusammen, die gleiche oder 
verwandte Anliegen vertreten 

·  Das Siedlungswerk fördert durch Öffentlichkeitsarbeit, Information 
und Erfahrungsaustausch die Arbeit seiner Mitglieder im 
Wohnungswesen, bei der Raumordnung, im Städtebau und bei 
Maßnahmen der Infrastruktur, wie Stadt- und Dorfsanierung, 
Denkmalschutz, Umweltverbesserung und sonstige Betreuungs-
leistungen

·  Unterstützt Bemühungen zur Verbesserung unzureichender 
Wohnversorgung in der Welt. Es fördert insbesondere 
Maßnahmen zur Intensivierung der baulichen Selbsthilfe 
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        Familienheim Buchen-Tauberbischofsheim eG 

Wohnumfeldverbesserungen Beim Lindenhain, Buchen 

                                          Fotos: Familienheim Buchen-Tauberbischofsheim eG 



6

  Familienheim Buchen-Tauberbischofsheim eG 

Reihenhäuser Beim Lindenhain 5 - 9 a, Buchen 

                            Fotos: Familienheim Buchen-Tauberbischofsheim eG 
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3.3   Mitglieder       Zum 31.12.2010 gehörten dem Siedlungswerk Baden e.V. 24 
Mitgliedsunternehmen, die Erzdiözese Freiburg, das 
Katholische Männerwerk der Erzdiözese Freiburg, der 
Diözesan-Caritasverband sowie die Pfarrpfründestiftung der 
Erzdiözese Freiburg an. Auf die Gebietskarte auf der 
Rückseite des Geschäftsberichts sei verwiesen. 

  Mitgliedsunternehmen des Siedlungswerkes Baden e.V.: (Stand per 30.04.2011)

Baugenossenschaft  77855 Achern Hornisgrindestr. 30 
Familienheim Mittelbaden eG    Tel. 07841/6809-0 

    Fax 07841/6809-11 
Vorstände: Oswald Lienhart info@familienheim-achern.de 

  Alexander Huber www.familienheim-achern.de 
 Aufsichtsratsvorsitzender: Manfred Basler

Baugenossenschaft  76532 Baden-Baden Rheinstraße 81 
Familienheim Baden-Baden eG    Tel. 07221/5070-0 

   Fax 07221/5070-25 
Vorstände: Peter Schmid info@familienheim-baden-baden.de 

  Günter Hoferer www.familienheim-baden-baden.de
 Aufsichtsratsvorsitzender: Klaus Mast

Baugenossenschaft  79713 Bad Säckingen Alemannenweg 1 
Familienheim Bad Säckingen eG   Tel. 07761/9299-30 

   Fax 07761/9299-40 
Vorstände: Friedrich Plettenberg info@bfh-bs.de 

  Lothar Bergold www.bfh-bs.de 
  Karlpeter Schmid 
 Aufsichtsratsvorsitzender: Michael Merle 

Familienheim Bruchsal  76646 Bruchsal Philippsburger Str. 6 a 
Baugenossenschaft eG   Tel. 07251/2481 

   Fax 07251/989487 
Vorstände: Martin Radke-Hiemer service@familienheim-bruchsal.de 

  Alfred Zikofsky 
  Gilbert Roth 
  Vinzenz Trunk 
 Aufsichtsratsvorsitzender: Lothar Köhler

   
Familienheim Buchen-  74722 Buchen Hollergasse 15 
Tauberbischofsheim   Tel. 06281/5579-0 
Baugenossenschaft eG   Fax 06281/5579-21 

   info@familienheim-buchen.de 
 Vorstände: Thomas Jurgovsky www.familienheim-buchen.de 
  Erhard Stephan  
 Aufsichtsratsvorsitzender: Ekkehard Brand

Baugenossenschaft  78166 Donaueschingen Mühlenstr. 20 
Schwarzwald-Baar eG   Tel. 0771/832650 

   Fax 0771/2385 
Vorstände: Peter Hasemann zentrale@bg-baar.de 

  Peter Konn www.BG-Baar.de 
 Aufsichtsratsvorsitzender: Heinz Herzog 
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Baugenossenschaft  75031 Eppingen Brettener Str. 77 
Familienheim Eppingen eG   Tel. 07262/4322 
  Fax 07262/4321 
Vorstände: Anton Varga varga@familienheim-eppingen.de 

  Karl-Heinz Ehrenberger  
  Josef Hautzinger 
 Aufsichtsratsvorsitzender: Klaus Föringer 

ALBA Baugenossenschaft eG  76275 Ettlingen Drachenrebenweg 8 
   Tel. 07243/5884-0 
   Fax 07243/5884-58 

Vorstände: Wolfgang Schmid info@alba-baugenossenschaft.de 
  Gernot Marschalek www.alba-baugenossenschaft.de 
  Dieter Schwarz 
 Aufsichtsratsvorsitzender: Frank Gaska 

Baugemeinschaft Ettlingen eG  76275 Ettlingen Am Dickhäuterplatz 20 
   Tel. 07243/5417-0 
   Fax 07243/5417-50 

Vorstände: Peter Haltmayer info@bg-ettlingen.de
  Klaus Schwaiger www.bg-ettlingen.de 
 Aufsichtsratsvorsitzender: Josef Offele

Bauverein Breisgau eG  79108 Freiburg Zähringerstr. 48 
   Tel. 0761/51044-0 
   Fax 0761/51044-90 

Vorstände: Reinhard Disch info@bauverein-breisgau.de 
  Doris Reiprich www.bauverein-breisgau.de 
  Gerhard Kiechle 
 Aufsichtsratsvorsitzender: Uwe Rolker 

Familienheim Freiburg  79114 Freiburg Gaußstr. 5 
Baugenossenschaft eG   Tel. 0761/88887-0 

   Fax 0761/88887-99 
 Vorstände: Werner Eickhoff info@familienheim-freiburg.de 
  Anja Dziolloß www.familienheim-freiburg.de 
 Aufsichtsratsvorsitzender: Manfred Tritschler

Baugenossenschaft  77756 Hausach Hegerfeldstr. 43 
Familienheim Hausach eG   Tel. 07831/9388-0 

   Fax 07831/9388-18 
Vorstände: Barbara Lehmann familienheim-hausach@t-online.de 

  Manfred Keller www.familienheim-hausach.de 
 Aufsichtsratsvorsitzender: Werner Hafner

Baugenossenschaft  69120 Heidelberg Weberstr. 4 
Familienheim Heidelberg eG   Tel. 06221/5373-0 

   Fax 06221/5373-18 
Vorstände: Peter Stammer info@familienheim-heidelberg.de 

  Karin Heil www.familienheim-heidelberg.de 
 Aufsichtsratsvorsitzende: Elke Schwarz
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Baugenossenschaft  76185 Karlsruhe Hardeckstr. 9 
Familienheim Karlsruhe eG   Tel. 0721/57001-0 

   Fax 0721/57001-64 
Vorstände: Michael Veiga info@familienheim-karlsruhe.de 

  Christiane Staab www.familienheim-karlsruhe.de 
  Heinz Peter Landhäußer 
 Aufsichtsratsvorsitzender: Dr. Klaus Dullenkopf

Baugenossenschaft   79539 Lörrach Brombacher Str. 68 
Familienheim Lörrach eG   Tel. 07621/2869+8040

    Fax 07621/14745 
Vorstände:  Jürgen Kern info@familienheim-loerrach.de 

   Norbert Hannig www.familienheim-loerrach.de 
   Klaus Stein 
 Aufsichtsratsvorsitzender: Dr. Dietrich Reissmann

Familienheim Rhein-Neckar eG  68161 Mannheim M 7,24 
   Tel. 0621/10772-0 

Vorstände: Gerhard A. Burkhardt Fax 0621/10772-33
  Gert Lottermann info@famheim-rhein-neckar.de 
 Aufsichtsratsvorsitzender: Hans Otto Umstätter www.famheim-rhein-neckar.de 

Baugenossenschaft  74821 Mosbach Heidelberger Str. 12 
Familienheim Mosbach eG   Tel. 06261/9203-0 

   Fax 06261/9203-22 
Vorstände: Dr. Klaus-Dieter Roos info@familienheim-mosbach.de 

  Peter Maurus www.familienheim-mosbach.de 
 Aufsichtsratsvorsitzender: Thomas Flicker
    

Baugenossenschaft  79379 Müllheim Werderstr. 19 
Familienheim Markgräflerland eG  Tel. 07631/181300 

   Fax 07631/15723 
Vorstände: Klaus Schulte info@famheim-markgraeflerland.de 

  Norbert Luginsland www.famheim-markgraeflerland.de
 Aufsichtsratsvorsitzender: Erhard Stoll

Familienheim  79822 Titisee-Neustadt Hebelstr. 1 
Hochschwarzwald eG   Tel. 07651/92279-0 

   Fax 07651/92279-19 
Vorstände: Erhard Pfaff info@fh-neustadt.de 

  Bernhard Wehrle www.familienheim- 
  Volker Dengler hochschwarzwald.de 
 Aufsichtsratsvorsitzender: Theodor Ehret 

Familienheim Pforzheim  75175 Pforzheim Lindenstr. 39 
Baugenossenschaft eG   Tel. 07231/9319-0 

   Fax 07231/9319-11 
Vorstände: Martin Stahl info@familienheim-pforzheim.de 

  Norbert Endler www.familienheim-pforzheim.de 
 Aufsichtsratsvorsitzender: Werner Burckhart 
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Baugenossenschaft  78315 Radolfzell Neuer Wall 1 
Familienheim Bodensee eG   Tel. 07732/9268-0 

   Fax 07732/9268-68 
Vorstände: Henryk Conz info@bfhb.de 

  Wilhelm Stiefet www.familienheim-bodensee.de 
 Aufsichtsratsvorsitzender: Bernhard Hertrich 

Baugenossenschaft  76437 Rastatt Friedrich-Ebert-Str. 34 b 
Familienheim Rastatt eG   Tel. 07222/9714-0 

   Fax 07222/9714-44 
Vorstände: Thomas Burkhard info@familienheim-rastatt.de

  Konrad Braun www.familienheim-rastatt.de 
 Aufsichtsratsvorsitzender: Werner Happold
   

Familienheim Schwarzwald-  78048 Villingen- 
Baar-Heuberg eG Schwenningen Pontarlierstr.9
  Tel. 07721/8991-0 

   Fax 07721/8991-30 
 Vorstände: Klaus Merkle info@bgfh.de 
  Martin Renner www.familienheim-villingen.de 
 Aufsichtsratsvorsitzender: Siegfried Wolber www.bgfh.de

Baugenossenschaft  79761 Waldshut-Tiengen Alfred-Nobel-Str. 12 
FÖFA Waldshut-Tiengen eG   Tel. 07751/89669-0 

   Fax 07751/89669-50 
 Vorstände: Andreas Vogt info@foe-fa.de 
  Stephan Santl www.foe-fa.de 
  Carola Alex  
 Aufsichtsratsvorsitzender: Heinz Rombach 

Erzbistum Freiburg  79098 Freiburg Schoferstraße 2  
Erzbischöfliches Ordinariat   Tel. 0761/2188-1 

   Fax 0761/2188-599 
   www.ordinariat-freiburg.de 

Katholisches Männerwerk  79108 Freiburg Okenstraße 15 
   Tel. 0761/5144-191 
   Fax 0761/514476-191 
   info@kmw-freiburg.de 

Caritas-Verband für die  79111 Freiburg  Alois-Eckert-Straße 6  
Erzdiözese Freiburg e.V.   Tel. 0761/8974-0 

   Fax 0761/8974-390 
   dicv-freiburg@caritas-dicv-fr.de 
   www.dicvfreiburg.caritas.de 

Pfarrpfründestiftung der  79098 Freiburg  Schoferstraße 2  
Erzdiözese Freiburg   Tel. 0761/2188-303 

   Fax 0761/2188-299 
   info@pfarrpfruendestiftung.de 
   www.pfarrpfruendestiftung.de 
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 Bauverein Breisgau eG 

Neubau Antoniterstraße 2 und 2 a, Freiburg 

                                         Fotos: Bauverein Breisgau eG 
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 Bauverein Breisgau eG 

Neubau Bahnhofstraße 18 und 20, Kirchzarten 

                                         
    Fotos: Bauverein Breisgau eG 
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Bauverein Breisgau eG 

Sanierung Kussmaulstraße 13, Freiburg 

                                         Fotos: Bauverein Breisgau eG 
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4 Organe und Verwaltung 
   

Im Jahre 2010 gehörten den Gremien an: 

Vorstand

Klaus Merkle   Vorsitzender 
Horst Jürgen Müller 
Friedrich Plettenberg 
Peter Stammer 
Werner Eickhoff 
(Mandatszeit 4 Jahre, Neuwahlen in der Mitgliederversammlung 2013) 

Präsidium

Hans Dietmar Sauer   Präsident 
Johannes Baumgartner  stellvertretender Präsident 
Gerhard A. Burkhardt 
Reinhard Disch 
Gundolf Fleischer  
Robert Henrich 
Peter Schmid 
Martin Stahl 
Michael Veiga 

  Dr. Erwin Vetter  
  (Mandatszeit 3 Jahre, Neuwahlen in der Mitgliederversammlung 2011)   

  Geschäftsführung 

  Dr. Maria Marhoffer-Wolff 
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5 Die wirtschaftliche Situation des Siedlungswerks 

Das Siedlungswerk Baden e.V. ist ein nach  § 5 Abs. 1 Nr. 5 KStG steuerbegünstigter 
Berufsverband. Satzungsgemäße Aufgabe des Vereins ist unter anderem der Einsatz für 
eine sozialorientierte, familien- und bedarfsgerechte Wohnversorgung. Mittels Schulungs- 
und Informationsveranstaltungen, durch Bereitstellung von Controllinginstrumenten 
(betriebswirtschaftliche Auswertungen, Unternehmensvergleiche, etc.) kommen wir dieser 
Aufgabe nach. Weitere Hilfestellungen erhalten die Mitgliedsunternehmen durch Marketing 
und PR-Maßnahmen. Das Siedlungswerk versteht sich aber auch als öffentliche 
Interessensvertretung gegenüber Kirche, Politik, Wirtschaft und Verbänden. Dazu braucht 
es solide und gesunde Finanzstrukturen. Der Jahresabschluss 2010, der allen Mitgliedern 
vorliegt, zeigt dies deutlich auf. Der Verein kann seine Verbandsarbeit uneingeschränkt aus 
Mitgliedsbeiträgen und Eigenmitteln finanzieren. Die Zahlungsfähigkeit war im Berichtsjahr 
jederzeit gegeben.  

Ein herzliches Dankeschön geht an Herrn Horst J. Müller und die Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter der Familienheim Mosbach eG für die neuerliche Erstellung des Jahres-
abschlusses und die buchhalterische Betreuung. In gleicher Weise danken wir Herrn Peter 
Haltmayer für die Prüfung des Jahresabschlusses.   
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 Familienheim Freiburg eG 

Neubauvorhaben Wohnen am Sternwald, Freiburg-Wiehre  

5 projektierte „Null-Emissionshäuser“ mit 54 Mietwo hnungen 
CO 2 - neutraler Betrieb der Gebäude in Bezug auf H eizung, Warmwasser,  
Lüftung und Allgemeinstrom 
Photovoltaikanlage auf 40 % der Dachflächen, Wärmev ersorgung durch  
Holz-Pellets-Heizungsanlage 

Sicht auf Innenhof 

Ansicht entlang der Grillparzerstraße 

                     
                     Visualisierungen: Familienheim Freiburg eG 
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6 Wohnungswirtschaftliche Tätigkeit der Mitgliedsunternehmen des 
Siedlungswerks 

Die folgende Statistik zeigt die wohnungswirtschaftliche Tätigkeit der Mitglieder des 
Siedlungswerks Baden e.V. im Geschäftsjahr 2010. Die 24 Mitgliedsgenossen-
schaften investierten im Jahr 2010 fast 69 Mio. Euro in Neubauten, fast 67 Mio. Euro 
wurden in Instandsetzungen und Modernisierungen investiert.  

2009 2010
Umsatzerlöse insgesamt Euro 187.552.293 192.836.726

Investitionen in Neubau und Bestand 
Für Neubauten aufgewandte Mittel Euro 31.542.225 35.077.102

Für Instandhaltung/-setzung aufgewandte Mittel Euro 32.955.415 33.355.111

Für Modernisierung aufgewandte Mittel Euro 35.700.370 33.638.217

Investitionen (Umlaufvermögen) 
Für Neubauten aufgewandte Mittel Euro keine Zahl 33.584.940

Für Grundstückskäufe aufgewandte Mittel Euro keine Zahl 5.710.251

Baufertigstellungen (Anlage-/Umlaufvermögen)   Wohnungen 254 156
   davon entfallen auf  
   Eigenheime Wohnungen 7 8
   Eigentumswohnungen Wohnungen 45 44
   Mietwohnungen öffentlich gefördert Wohnungen 0 0
   Sonstige Mietwohnungen Wohnungen 202 104

in Baubetreuung fertiggestellte Wohnungen Wohnungen 23 5

Sonstige fertiggestellte Objekte (gewerbl. Objekte u. ä.) 
   eigener Bestand Anzahl 14 9
   Baubetreuung Anzahl 0 3

Baubeginne  247 487
   davon entfallen auf  
   Eigenheime Wohnungen 11 9
   Eigentumswohnungen Wohnungen 74 103
   Mietwohnungen öffentlich gefördert Wohnungen 0 0
   Sonstige Mietwohnungen Wohnungen 162 375

Baubetreuung  Wohnungen 0 4

Sonstige (gewerbliche Objekte u. ä.) 
   eigener Bestand Anzahl 3 93
   Baubetreuung Anzahl 0 1

Bauüberhang 31.12. 361 657
   davon entfallen auf  
   Eigenheime Wohnungen 34 9
   Eigentumswohnungen Wohnungen 149 191
   Mietwohnungen öffentlich gefördert Wohnungen 0 0
   Sonstige Mietwohnungen Wohnungen 178 457
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2009 2010
Baubetreuung  Wohnungen 1 0

Sonstige (gewerbliche Objekte u. ä.) 
   eigener Bestand Anzahl 15 105
   Baubetreuung Anzahl 0 1

Eigener Wohnungsbestand 31.12. Wohnungen 30.606 30.422
Anzahl der eigenen Garagen/Stellplätze Anzahl 17.182 17.056
Eigene vermietete gewerbliche Einheiten Anzahl 421 435

Wohnungsverwaltung für Dritte 
Anzahl verwalteter Eigentümergemeinschaften  Anzahl 696 704
   darin enthalten  
   verwaltete Wohnungen (ohne eigene) Anzahl 10.873 10.170
   verwaltete gewerbliche Einheiten (ohne eigene) Anzahl 189 156

Sonstige Verwaltungen für Dritte
   Wohnungen Anzahl 1.159 1.135
   Gewerbliche Einheiten Anzahl 78 43

Stand der Geschäftsguthaben zum 31.12. Euro 57.358.472 58.306.289

Anzahl Genossenschaftsmitglieder 31.12. Anzahl 68.696 69.015

Zugang an Spareinlagen  Euro 8.539.921 16.061.170

Personal (nur sozialversicherungspflichtig) 
Mitarbeiter (ohne Vorstand) insgesamt Anzahl 414 424
Vollzeit Anzahl               315 326
Teilzeit Anzahl                 99 98
davon entfallen auf  
Verwaltung Anzahl 272 263
technische Abteilung (Neubauplanung/Bauleitung) Anzahl 60 66
Regiebetrieb Anzahl 82 95

Vorstand  
   hauptamtlich Anzahl 30 30
   nebenamtlich Anzahl 27 30

Fluktuation eigener Wohnungsbestand
Mietvertragskündigungen Anzahl 2.564 2.666
   darunter Umzüge innerhalb des Unternehmens Anzahl 388 476
Fluktuation mit Tausch in Prozent 8,38% 8,76%
Fluktuation ohne Tausch in Prozent 7,11% 7,20%

Leerstand 31.12. 
Wohnungen (unabhängig vom Grund des Leerstandes) Anzahl 674 620
Leerstand Dezember  in Prozent 2,20% 2,04%
   

2009: alle 24 Mitgliedsunternehmen sind erfasst 
2010: alle 24 Mitgliedsunternehmen sind erfasst 
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Familienheim Heidelberg eG 

Neubau Wohn- und Lebenswelten Kranichgarten, Heidel berg-Pfaffengrund 

                                 Fotos: Familienheim Heidelberg eG 
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Familienheim Heidelberg eG 

Sanierung, Balkonanbau Stiftstraße 4 und 6, Walldor f 

                             Fotos: Familienheim Heidelberg eG 
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7 Veranstaltungen im Jahr 2010 

Tagungen und Seminare 

03. und 
04.03.2010 Titisee-Neustadt  Arbeitstagung 
  Themen:   Zukunftsperspektive der gemeinsamen 

Werbestrategie 
Ergebnis einer Mieterbefragung bei der 
Familienheim Heidelberg 

  Referenten:   Prof. Volker Eichener, Oliver Hupp 
Peter Stammer 

Ort:    Treschers Schwarzwaldhotel am See 

 13.04.2010 Heidelberg   Mitarbeiterschulung 
   Thema:   Mieterinsolvenz, Bauträgerinsolvenz
   Referent:   Rechtsanwalt Stephan Konrad, vbw  
   Ort:    Geschäftsstelle Familienheim Heidelberg 

 29. bis 
 30.04.2010 Würzburg   Jahrestagung KSD – Katholisc her  
       Siedlungsdienst e.V. 

 05.05.2010 Rastatt   Treffen ehemaliger Vorstände der 
Siedlungswerk-Mitgliedsunternehmen 

   Ort:    Parkrestaurant Pagodenburg 

 11.05.2010 Karlsruhe   Arbeitstagung 
   Thema:   Unternehmensvergleich
   Referent:   Horst Jürgen Müller  
   Ort:    Geschäftsstelle Siedlungswerk Baden 

   17. bis 
 18.06.2010 Rastatt   Mitgliederversammlung Siedlun gswerk 
       Baden e.V. 
   Ort:    Reithalle und Business Hotel Schwert 

14. bis 
16.07.2010 Hamburg   Fachexkursion Hamburg 

in Kooperation mit der Sto AG 
  Fachführung:   Torsten Stern, a-Tour Architekturführungen 
  Ort:    Empire Riverside Hotel 

14. und
15.09.2010 Müllheim   Arbeitstagung 

Thema: Technikertagung mit Besichtigungsprogramm
   Referenten:   Klaus Schulte und Rainer Gärtner, 

Familienheim Markgräflerland 
   Ort:    Landhotel Alte Post 
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24.11.2010 Karlsruhe   Arbeitstagung 
Themen:   1) Ethik als Fundament für nachhaltigen  

     Erfolg in der Wohnungswirtschaft 
2) Unternehmensvergleich 2009

   Referenten:   1) Dr. Thomas Zeilinger, Kooperatives Institut  
    zur ethischen Orientierung im beruflichen 
    Kontext, Neuendettelsau
2) Dipl.-Volkswirt Horst Jürgen Müller,
    Familienheim Mosbach und Siedlungswerk 

   Ort:    Novotel Karlsruhe City 
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8 Fachexkursion Hamburg 

Im Juli 2010 veranstaltete das Siedlungswerk Baden in Kooperation mit der Sto AG eine 
Exkursion zum Thema architektonische und st!dtebaul iche Entwicklung der Hansestadt 
Hamburg. An der Exkursion nahmen 21 Gesch!ftsf"hrer  und leitende Mitarbeiter der 
Mitgliedsgenossenschaften teil. 

Der Ausgangspunkt der Besichtigungen war das Hotel vor Ort, zu dem alle Teilnehmer 
individuell angereist waren. Von hier aus wurde mit dem Architekturf"hrer Herrn Stern und 
dem Gesch!ftsf"hrer der Hansa Baugenossenschaft, He rrn Lause, das Bavariagel!nde, 
ein ehemaliges Brauhausquartier, besichtigt. Objekte der Genossenschaft standen im 
Zentrum der Begehung. Anschlieûend ging es per Bus zum Stadtmodell von Hamburg, wo 
Herr Stern einen Fachvortrag zur historischen und aktuellen st!dtebaulichen Entwicklung 
Hamburgs hielt. Den Abschluss des Tages bildete eine Busrundfahrt durch die Innenstadt. 
An besonders interessanten Stellen wurde ausgestiegen und die Objekte unter 
Erl!uterungen des Architekturf"hrers genauer in Aug enschein genommen. 

Der zweite Tag stand ganz im Zeichen des Hamburger Hafens. Nach einer Fahrt mit dem 
Schiff in die Hafencity fand dort eine Begehung des Gel!ndes statt. Abgerundet wurden die 
Besichtigungen der Wohn- und Gesch!ftsarchitektur d urch Vortr!ge des Architekturf"hrers 
sowie des technischer Leiters des Bauvereins der Elbgemeinden eG zu ortspezifischen 
Themen.  Die Besichtigung eines genossenschaftlichen Neubaus in der Hafencity 
vervollst!ndigte das Programm. 

Der restliche Nachmittag galt einer Besichtigung des Containerterminals per Bus. Die voll 
automatisierte Be- und Entladung der riesigen Frachtschiffe, die in die ganze Welt Waren 
transportieren hinterlieû einen bleibenden Eindruck und f"hrte unmittelbar die Dimension 
und Bedeutung des Hamburger Hafens vor Augen.    

Am dritten Tag wurde ausschlieûlich Wohnungsbau in Hamburg thematisiert. Zuerst fand 
ein Besuch der Wohnungsgenossenschaft 1904 eG statt, wo uns Frau B#hm (Mitglied des 
Vorstands) ihr Unternehmen vorstellte. Im Anschluss daran besichtigte man weitere 
Hamburger Wohnquartiere, die in den 20-er Jahren errichtete Jarrestadt sowie das 
Gel!nde Falkenried in Eppendorf. Mit einem gemeinsa men Mittagessen endete der letzte 
Exkursionstag. Die Teilnehmer traten am Nachmittag wieder individuell die Heimreise an. 

Der Sto AG gilt an dieser Stelle ein herzliches Dankesch#n f"r Organisation und 
Durchf"hrung der ausgesprochen interessanten Studie nfahrt. Ebenso zu danken ist dem 
hoch kompetenten Architekturf"hrer, Herrn Stern, de r "ber Hamburg, seine Stadt-
geschichte und Architektur mit groûem Sachverstand stets fundierte Auskunft gab. 

Alle folgenden Fotos hat unser Vorstand, Herr Plettenberg, zur Verf"gung gestellt. 
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Fachexkursion Hamburg - Fotoimpressionen 
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Fachexkursion Hamburg - Fotoimpressionen 
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Familienheim Rhein-Neckar eG 

Neubauprojekt Schlossbergterrasse, Weinheim an der Bergstraûe 
Fertigstellung voraussichtlich 2011 

              

                             
                                                             Fotos: Familienheim Rhein-Neckar eG 
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Familienheim Rhein-Neckar eG 

Sanierung Am Schwalbennest 20-24, Mannheim-Rheinau 

Sanierung Hardenburgstraûe 14-18, Mannheim-Rheinau 

                                 Fotos: Familienheim Rhein-Neckar eG 
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9 Technikertagung in M!llheim 

Im September 2010 trafen sich Gesch!ftsf"hrer und T echniker zu einer Arbeitstagung mit 
Besichtigungsprogramm in M"llheim. Die Baugenossens chaft Familienheim 
Markgr!flerland hatte nach M"llheim eingeladen. Von  dort aus wurde am ersten Tag 
Staufen besucht, wo die Teilnehmer sich einen Eindruck von den "berall sichtbaren 
Hebungsrissen an den Geb!uden verschafften. Am zwei ten Tag standen die Sanierungs- 
und Neubauobjekte der Familienheim auf dem Programm. Die Tagungsteilnehmer waren 
sehr beeindruckt von den in die Tat umgesetzten, ehrgeizigen Vorhaben der 
Genossenschaft, die in Fachreferaten vorgestellt worden waren.  

Fotos: Friedrich Plettenberg 
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Familienheim Mosbach eG 

Modernisierung Am Wildwechsel 10, Mosbach-Waldstadt 

Neubau Eisenbahnstraûe 30, Mosbach 

                                         Fotos: Familienheim Mosbach eG 
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10 Thomas Aschenbrenner Preis f!r soziale Kompetenz

Das Siedlungswerk Baden verlieh auch im Gesch!ftsja hr 2010 den Thomas-
Aschenbrenner-Preis f"r soziale Kompetenz an der Ho chschule f"r Wirtschaft und Umwelt 
in N"rtingen-Geislingen (HfWU). Die Preistr!ger war en die Herren Sven Gruber und Tim 
Malte Schulze Buxloh; die Preisverleihung fand im Rahmen der Expo Real 2010 in 
M"nchen statt. 

Die beiden Preistr!ger sind Studierende des Studien ganges Immobilienwirtschaft an der 
Hochschule f"r Wirtschaft und Umwelt. Sie wurden f" r ihr Engagement bei der 
Organisation von Exkursionen f"r die Studierenden a usgezeichnet. Sie setzten sich 
vorbildlich f"r die berufliche Weiterentwicklung ih rer Kommilitonen ein und vermittelten vor 
allem das Image der Hochschule positiv im Ausland.  

Die ausgezeichneten Studenten erhielten einen Award, eine Urkunde sowie einen 
Geldpreis von jeweils 500 Euro. Bei der Preisverleihung war nur Herr Gruber anwesend, 
Herr Schulze Buxloh hielt sich zu einem Auslandssemester in England auf.   

Der Thomas-Aschenbrenner-Preistr!ger des Jahres 200 9, Herr Moritz M"ller, hat im 
Februar 2011 den ImmobilienManager Award 2011 in der Kategorie $Student des Jahres$ 
erhalten.

                                                                



31

 Familienheim Markgr"flerland eG 

Neubau Freiburger Straûe, Neuenburg 

                                                    Fotos: Familienheim Markgr!flerland eG 
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 Familienheim Markgr"flerland eG 
          

Werner-von-Siemens-Straûe 5, Neuenburg

w!hrend Sanierung

nach Sanierung   

Sanierung Leibnizstraûe 1-3, M!llheim 

                              Fotos: Familienheim Markgr!flerland eG 
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         Familienheim Markgr"flerland eG 

Sanierung Nussbaumboden 2-4, 
M!llheim

Sanierung Leibnizstraûe 9-11, M!llheim 

                                                                    Fotos: Familienheim Markgr!flerland eG 
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11 Ehemaligentreffen in Rastatt 

Im Mai des Jahres trafen sich wie schon im Vorjahr die ehemaligen Vorst!nde der 
Siedlungswerk-Mitgliedsunternehmen im Parkrestaurant Pagodenburg in Rastatt. Herr 
Weing!rtner, ehemals bei der Familienheim Rastatt i m Vorstand, hatte das Treffen auch in 
diesem Jahr organisiert und das Siedlungswerk hatte nach Rastatt eingeladen. Die G!ste 
trafen sich am Vormittag und wurden von Herrn Weing!rtner und dem 
Vorstandsvorsitzenden des Siedlungswerks begr"ût. A nschlieûend machten sich alle auf 
den Weg ins Rastatter Schloss. Dort wurde die Ausstellung ¹Wir sind das Volkª in der 
Erinnerungsst!tte f"r die Freiheitsbewegungen in de r deutschen Geschichte mit einer 
kompetenten F"hrerin besichtigt. Zur"ck in der Pago denburg berichtete der 
Vorstandsvorsitzende "ber Arbeit und Entwicklungen im Siedlungswerk bevor die G!ste 
bei einem Mittagessen ins Gespr!ch kamen und sich i n gem"tlicher Runde austauschten. 
An dem Treffen nahmen neben den ¹Ehemaligenª auch Vorst!nde des Siedlungswerks 
sowie der Vorstand der #rtlichen Genossenschaft, Herr Burkhard, teil. 

 Foto: Manfred Schimassek 
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         Familienheim Hochschwarzwald eG, Titisee-N eustadt 

Oberer Herrenberg 17, Eisenbach 

                    vor Sanierung 

nach Sanierung  
            - mit WDVS, neuer Haustür mit Briefkast enanlage

……..neuem
Giebelbalkon 

            ...... und
            neuen      
            Balkonen
            und     
            Terrassentür 

                                                                                                               
                                                                                                                 

         
        Fotos: Familienheim Hochschwarzwald eG 
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        Familienheim Hochschwarzwald eG, Titisee-Ne ustadt 

           Stalterstr. 50/52, Titisee-Neustadt mit neuer Photovoltaikanlage 

          Oberer Herrenberg 34, Eisenbach – WDVS, neue Balkone 

      

                          

                                                

                                                                                 Fotos: Familienheim Hochschwarzwald eG 
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12 Veranstaltungen im Jahr 2011 - Ausblick 

22. und 
23.02.2011 Hornberg, Schiltach  Arbeitstagung 
  Thema:   „Wellnessinsel Bad –  

Sanitär im Wohnungsbestand“  
 Referenten:   Uwe Meier, Hansgrohe AG 
       Wolfgang Späth, Duravit AG 

Orte:    Aquademie der Hansgrohe AG, Schiltach 
Duravit Design Center, Hornberg 

    Landidyll Hotel Hirschen, Oberwolfach 

04. und 
 05.05.2011 Münster   Jahrestagung mit Mitgliederve rsammlung 

KSD – Katholischer Siedlungsdienst e.V.  

 12.05.2011 Karlsruhe   Mitarbeiterschulung   
Thema:   „Controlling und Unternehmensanalyse“ 

   Referent:   Prüfungsdirektor Hans Maier, vbw 
   Ort:    Novotel Karlsruhe City 

25. und 
26.05.2011 Bad Säckingen  Jahrestagung mit Mitglied erversammlung  
      Siedlungswerk Baden e.V. 

   Ort:    Hotel Zur Flüh 

 20. und 
 21.07.2011 Villingen   Arbeitstagung mit Besichtig ungsprogramm 

für Geschäftsführer/innen, Techniker/innen und 
       technische Abteilungen 
   Ort:    Hotel Rindenmühle und  

Familienheim Schwarzwald-Baar-Heuberg eG 

 13.10.2011 Ettlingen   Ettlinger Schlosstagung 201 1 
       Fachtagung für Aufsichtsräte, Vorstände und 
       Führungskräfte 
   Referent:   Erzbischof Dr. Robert Zollitsch 
   Ort:    Buhlsche Mühle 

 23.11.2011 Karlsruhe   Jahresabschlussessen 2011 

24.11.2011 Karlsruhe   Arbeitstagung 
für Geschäftsführer/innen und Führungskräfte

  Thema:   „Der GdW nach Präsident Freitag“  
   Referent:   Geschäftsführer Dr. Christian Lieberknecht, 

GdW     
Ort:    Novotel Karlsruhe City   
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   Familienheim Schwarzwald-Baar-Heuberg eG 

  Neubau 24 Mietwohnungen, Ulmenweg, Villingen 

             
  Gartenansicht 

                            Fotos: Familienheim Schwarzwald-Baar-Heuberg eG 
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         Familienheim Schwarzwald-Baar-Heuberg eG 

Neubau 14 Mietwohnungen, Haldenweg 5 und 7, St. Geo rgen 

              Fotos: Familienheim Schwarzwald-Baar-Heuberg eG 
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 Wohnbau Bodensee –  
Kooperation der Familienheim Schwarzwald-Baar-Heube rg eG und 
der Familienheim Bodensee eG

Neubau von 6 Eigentumswohnungen und 14 Reihen- bzw.  Einfamilienhäuser 

                                     Fotos: Familienheim Schwarzwald-Baar-Heuberg eG 
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13 Verbandsarbeit

13.1  Mitgliedschaft im KSD 

Der KSD - Katholischer Siedlungsdienst e.V. Berlin ist der Spitzenverband der katholischen 
Wohnungs- und Städtebauunternehmen in Deutschland. Die Mitglieder des KSD sind die 
27 deutschen Bistümer, 15 Diözesan Siedlungswerke, darunter das Siedlungswerk Baden 
e.V. mit 24 „Familienheim“-Genossenschaften, 8 sonstige katholische Wohnungs- und 
Siedlungsunternehmen, 12 überörtliche kirchliche Einrichtungen sowie juristische und 
natürliche Personen, die die Ziele des Vereins unterstützen. 

        

            13.2 Zusammenarbeit mit dem vbw 

 Der vbw - Verband-baden-württembergischer Wohnungs- und Immobilienunternehmen e.V. 
ist der gesetzliche Prüfungsverband unserer Mitgliedsunternehmen. Die Zusammenarbeit 
mit seinen Gremien und Mitarbeitern funktioniert sehr gut. Er ist für uns Meinungsbildner in 
immoblienwirtschaftlichen Fragen und vertritt unsere wohnungspolitischen Interessen.               
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  Familienheim Rastatt eG 

 Sanierung Oberwaldstraße 28, 30, 32, Rastatt 

                                                Fotos: Familienheim Rastatt eG 
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14 Dank und Ausblick      

Das Siedlungswerk Baden e.V. versteht sich als Interessenvertretung seiner 
Mitgliedsunternehmen, die in der Mehrzahl unter dem Namen „Familienheim“ firmieren, 
gegenüber den Kirchen, den Verbänden sowie der Politik und Wirtschaft. Mit unseren 
Veranstaltungen und Serviceleistungen werden wir auch in Zukunft die Arbeit unserer 
Mitgliedsunternehmen fördern und unterstützen. 

Ein wesentlicher Bereich, in dem wir für unsere Mitglieder aktiv sind, betrifft Marketing, 
Werbung und Öffentlichkeitsarbeit. Hier erzielen wir Synergieeffekte durch gemeinsame 
und einheitliche Konzepte und Strategien und streben eine Stärkung der Marke 
„Familienheim“ an. Dies wiederum kommt jedem einzelnen unserer Mitglieder zugute. 

Weiterhin werden im Siedlungswerk Baden Informationen zu wohnungspolitischen, 
wohnungswirtschaftlichen sowie familienpolitischen Themen diskutiert und weitergegeben. 
Bei unseren Arbeitstagungen greifen kompetente und anerkannte Fachleute die aktuellen 
Probleme aus den genannten Bereichen auf und geben diese weiter, sodass unsere 
Mitglieder stets auf der Höhe der Zeit sind. 

Beim Wohnungsneubau und bei der Bewirtschaftung bestehender Wohngebäude 
verpflichten sich die Siedlungswerk-Mitglieder in besonderer Weise dem ökologischen, 
Ressourcen sparenden Bauen und damit der Erhaltung der Schöpfung. Sie setzen sich ein 
für kluge und an den Anforderungen der Zukunft orientierte Wohnbaukonzepte und arbeiten 
intensiv an dem Erhalt und der Entwicklung lebendiger und lebenswerter Wohnquartiere. 
Damit leisten sie einen hoch einzuschätzenden Beitrag zu zukunftsorientierter 
Stadtentwicklung. Quartiere mit hoher Wohnqualität werden nicht nur durch gute, 
ansprechende Architektur geschaffen, sondern auch durch vielfältige Serviceleistungen 
rund um das Thema Wohnen. Hierbei haben die Siedlungswerk-Mitglieder eine 
Vorreiterrolle übernommen und werden diese weiter ausbauen. Sie werden auch in Zukunft 
bezahlbaren und guten Wohnraum für alle Bevölkerungs-, Alters- und soziale Schichten 
bereitstellen und den Erwerb von Wohneigentum fördern. 

Die Arbeit im Siedlungswerk Baden verstehen wir als Ergänzung zu den Angeboten der 
wohnungswirtschaftlichen Verbände. Wir stehen in engem Kontakt zum vbw und GdW, zu 
den genossenschaftlichen Marketinginitiativen und Arbeitskreisen sowie zum KSD – 
Katholischer Siedlungsdienst. Den Verbänden danke ich für die stets gute und 
vertrauensvolle Zusammenarbeit. 

Innerhalb des Siedlungswerks nimmt die freundschaftliche Verbundenheit und kollegiale 
Solidarität auch in Zukunft einen hohen Stellenwert ein. Sie waren und bleiben eine 
wesentliche und grundlegende Voraussetzung für den Fortbestand unserer Vereinigung.    

Ein herzliches Dankeschön gilt allen, die sich für das Siedlungswerk und seine Ziele 
eingesetzt haben. In besonderer Weise zu erwähnen sind hier die Mitglieder des 
Präsidiums, meine Vorstandskollegen und die Geschäftsführerin. Sie alle trugen zur 
Weiterentwicklung und zum Erfolg des Siedlungswerks im vergangenen Jahr bei.  

Karlsruhe  31.12.2010 
Bad Säckingen  26.05.2011 

SIEDLUNGSWERK BADEN e.V. 

Klaus Merkle 
Vorsitzender des Vorstandes 
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 FÖFA Waldshut-Tiengen eG            

Sanierung Silberwiese 7 und 7a, Wutöschungen 

Sanierung Silberwiese 5 und 7, Wutöschungen 

                                                                                 Fotos: FÖFA Waldshut-Tiengen eG 
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FÖFA Waldshut-Tiengen eG     

       vor der Sanierung 

Sanierung Haydnstraße 8 und 10, Waldshut-Tiengen 
Nordansicht

Südansicht

                                                                          Fotos: FÖFA Waldshut-Tiengen eG 



Jahresabschluss 2010

           Bilanz 

                 Gewinn- und 
                       Verlustrechnung 



S
ie

dl
un

gs
w

er
k 

B
ad

en
 e

. V
.

V
er

ei
ni

gu
ng

 v
on

 W
oh

nu
ng

su
nt

er
ne

hm
en

 in
 d

er
 E

rz
di

#z
es

e 
F

re
ib

ur
g.

K
ar

ls
tr

aû
e 

8,
 7

61
33

 K
ar

ls
ru

he
.

Ja
hr

es
ab

sc
hl

uû
  z

um
 3

1.
 D

ez
em

be
r 

20
10

A
kt

iv
a

V
or

ja
hr

G
es

ch
"f

ts
ja

hr
P

as
si

va
V

or
ja

hr
G

es
ch

"f
ts

ja
hr

A
nl

ag
ev

er
m

#g
en

%
%

E
ig

en
ka

pi
ta

l
%

%
Im

m
at

er
ie

lle
 V

er
m

#g
en

sg
eg

en
st

"n
de

53
3,

00
35

5,
00

R
!c

kl
ag

en
3.

55
1.

50
7,

76
3.

59
3.

42
8,

63
A

nl
ag

ev
er

m
#g

en
S

ac
ha

nl
ag

en
B

et
rie

bs
- 

un
d 

G
es

ch
!ft

sa
us

st
at

tu
ng

1.
66

5,
00

61
3,

00
B

ila
nz

ge
w

in
n

41
.9

20
,8

7
2.

11
0,

76
G

er
in

gw
er

tig
e 

W
irt

sc
ha

fts
g"

te
r

25
0,

51
16

6,
51

F
in

an
za

nl
ag

en
E

ig
en

ka
pi

ta
l i

ns
ge

sa
m

t
3.

59
3.

42
8,

63
3.

59
5.

53
9,

39
W

er
tp

ap
ie

re
 d

es
 A

nl
ag

ev
er

m
#g

en
s

63
3.

83
0,

00
63

3.
83

0,
00

A
nd

er
e 

F
in

an
za

nl
ag

en
4.

68
3,

75
4.

68
3,

75
R

!c
ks

te
llu

ng
en

0,
00

4.
00

0,
00

A
nl

ag
ev

er
m

#g
en

 in
sg

es
am

t
64

0.
96

2,
26

63
9.

64
8,

26

U
m

la
uf

ve
rm

#g
en

V
er

bi
nd

lic
hk

ei
te

n
S

on
st

ig
e 

F
or

de
ru

ng
en

31
.8

78
,5

5
41

.0
36

,1
6

D
ar

le
he

n 
vo

n 
M

itg
lie

de
rn

87
4.

71
8,

13
87

4.
71

8,
13

F
l!s

si
ge

 M
itt

el
V

er
bi

nd
lic

hk
ei

te
n 

au
s 

Li
ef

er
un

ge
n 

K
as

se
nb

es
ta

nd
, P

os
tg

iro
gu

th
ab

en
 u

nd
 G

ut
ha

be
n

un
d 

Le
is

tu
ng

en
1.

21
8,

68
1.

42
8,

83
be

i K
re

di
tin

st
itu

te
n

3.
79

6.
89

7,
52

3.
79

5.
37

9,
24

S
on

st
ig

e 
V

er
bi

nd
lic

hk
ei

te
n

37
2,

89
37

7,
31

U
m

la
uf

ve
rm

#g
en

 in
sg

es
am

t
3.

82
8.

77
6,

07
3.

83
6.

41
5,

40
V

er
bi

nd
lic

hk
ei

te
n 

in
sg

es
am

t
87

6.
30

9,
70

87
6.

52
4,

27

A
kt

iv
a 

in
sg

es
am

t
4.

46
9.

73
8,

33
4.

47
6.

06
3,

66
P

as
si

va
 in

sg
es

am
t

4.
46

9.
73

8,
33

4.
47

6.
06

3,
66



Siedlungswerk Baden e. V.
Vereinigung von Wohnungsunternehmen in der Erzdi#zese Freiburg.
Karlstraûe 8, 76133 Karlsruhe.

Gewinn- und Verlustrechnung Vorjahr Gesch!ftsjahr
f"r die Zeit vom 1. Januar 2010 bis 31. Dezember 2010 % %

Ertr"ge aus Verbandst"tigkeit
Mietgliedsbeitr!ge 30.700,10 30.700,00
Zusch"sse 6.000,00 6.000,00
Ertr!ge aus Teilnehmergeb"hren Arbeitstagungen 7.538,00 8.770,00
Erstattungen CorporateDesign 0,00 150,00
Ertr!ge aus sonstiger Verbandst!tigkeit 0,00 7.663,85
Ertr"ge aus Verbandst"tigkeit insgesamt 44.238,10 53.283,85

Aufwendungen aus Verbandst"tigkeit
Aufwendungen f"r Arbeitstagungen 13.998,79 17.311,35
Aufwendungen CorporateDesign 0,00 15.590,60
Aufwendungen f"r sonstige Verbandst!tigkeit 19.840,47 8.781,09
Aufwendungen aus Verbandst"tigkeit insgesamt 33.839,26 41.683,04

Roh!berschuss 10.398,84 11.600,81

Personalaufwand
L#hne und Geh!lter 36.267,86 38.620,47
Soziale Abgaben und Aufwendungen f"r Altersversorgung 9.384,88 10.065,85

Sonstige betriebliche Aufwendungen 76.726,73 69.762,36

Abschreibungen
auf immaterielle Verm#gensgegenst!nde des Anlage-
verm#gens und Sachanlagen 1.826,00 1.314,00

Ergebnis -113.806,63 -108.161,87

Ertr!ge aus dem Abgang von Finanzanlagen 0,00 0,00
Ertr!ge aus anderen Finanzanlagen 160,06 151,77
Andere ordentliche Ertr!ge 558,57 106,35
Ertr!ge aus Wertpapieren 20.444,63 21.453,23

Abschreibungen auf Wertpapiere 1.600,00 0,00

Zinsen und !hnliche Ertr!ge 136.260,48 88.644,30

Zinsen und !hnliche Aufwendungen 96,24 0,00

Steuern vom Einkommen und Ertrag 0,00 83,02

Jahres!berschuss/Bilanzgewinn 41.920,87 2.110,76

Karlsruhe, den 17. M!rz 2011

Vorstand
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Vereinigung von Wohnungsunternehmen in der Erzdi•zese Freiburg

Platz zum Leben, Spielr•ume  
f€r die gesamte Familie. 

Wir bauen familiengerecht,  
innovativ und energiesparend.

Ob Miete oder Eigentum ± 
wir sind Ihr  
zuverl•ssiger Partner. 

Familienheim
Buchen-Tauberbischofsheim.

Siedlungswerk
Baden e.V.

Siedlungswerk Baden e.V. ´ Karlstraûe 8 ´ 76133 Karlsruhe 
Tel. 07 21/2 12 12 ´ Fax 07 21/2 12 13

info@siedlungswerk-baden-ev.de ´ www.siedlungswerk-baden-ev.de
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